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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

FT Rosenheim II : FT Rosenheim III 
Montag, 16.01.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger zwischen der FT Rosenheim II und der FT 
Rosenheim III

Nach rund 2 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Ost) entführten die Gäste der FT Rosenheim III in ihrem 8. Saisonspiel beim 5:5 einen
Punkt aus dem Mannschaftskampf bei der FT Rosenheim II. Wie knapp es im Punktspiel am Montag
wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 19:20. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann Alexander Saffran. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler von
der FT Rosenheim II um die Nummer 1 Adalbert Hofmann nun 15 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Zwischenzeitlich konnten Hofmann / Reibl zwar einen Satz gewinnen,
verloren das Spiel gegen Krause / Saffran aber trotzdem mit 8:11, 5:11, 11:9, 8:11. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Unglücklich waren Pongraz /
Nacken in der Begegnung gegen Geisberger / Schwez, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 11:6, 11:6, 9:11, 10:12, 12:10 hieß
es indessen am Ende des nächsten Spiels, als Adalbert Hofmann und Steffen Krause den letzten
Ballwechsel spielten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Boris Pongraz machte mit Florian Geisberger beim 3:0 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2
an den Tisch. Mit 11:8, 6:11, 11:9, 11:6 siegte dann Franz Reibl gegen Alexander Saffran und gab
dabei nur einen Satz ab. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alexander Schwez war für Manfred
Nacken letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Die gewinnbringende Taktik fehlte wenig später Adalbert
Hofmann bei seiner 0:3-Niederlage gegen Florian Geisberger ab Ballwechsel 1. Die richtige
Herangehensweise hatte Boris Pongraz indessen beim Erfolg in drei Sätzen gegen Steffen Krause
von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Franz Reibl gelang es Alexander Schwez zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine
Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um
alles. Den Sieg von Alexander Saffran konnte Manfred Nacken im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Somit trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat die FT Rosenheim II in der Saison nun 7 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 24.01.2023
gegen den SV 1963 Riedering IV bevor. Für die FT Rosenheim III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SV 1963 Riedering III am 31.01.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 10:6 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 FT Rosenheim II

Doppel: Hofmann / Reibl 0:1, Pongraz / Nacken 0:1 
Einzel: A. Hofmann 1:1, B. Pongraz 2:0, F. Reibl 2:0, M. Nacken 0:2 

 FT Rosenheim III
Doppel: Krause / Saffran 1:0, Geisberger / Schwez 1:0 
Einzel: F. Geisberger 1:1, S. Krause 0:2, A. Schwez 1:1, A. Saffran 1:1
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